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MILITÄRGESCHICHTLICHES FORSCHUNGSAMT 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg. 

Bd. 10. Der Zusammenbruch des Deutschen Reiches 1945 

Erster Halbband: 

Die militärische Niederwerfung der Wehrmacht 

hrsg. von Rolf-Dieter Müller 

München: Deutsche Verlags-Anstalt 2008. XII,948 S. 

ISBN 978-3-421-06237-6, Euro 49,80 

Zweiter Halbband: 

Die Folgen des Zweiten Weltkrieges 

hrsg. von Rolf-Dieter Müller 

München: Deutsche Verlags-Anstalt 2008. VIII,768 S. 

ISBN 978-3-421-04338-2, Euro 49,80 

Mit den bei der Deutschen Verlags-Anstalt (dva), München, erscheinenden Teilbänden 10/1 und 10/2 der 
Reihe „Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg“ wird das bislang umfangreichste Forschungsprojekt 
des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes (MGFA) abgeschlossen. Das sogenannte Weltkriegswerk – „eines 
der größten Unternehmen der modernen Geschichtswissenschaft“ (FAZ) – gilt als das wissenschaftliche 
Flaggschiff des MGFA, an dem seit der Veröffentlichung des ersten Bandes 1979 insgesamt 53 Autoren mit-
gewirkt haben. Die vornehmlich aus deutscher Perspektive geschriebene Geschichte des Zweiten Weltkrieges 
erscheint in Übersetzung ebenfalls bei Oxford University Press. Neben dem militärischen Verlauf des Krieges 
und der klassischen Operationsgeschichte sind in der Reihe auch politische, gesellschaftliche, soziale und 
wirtschaftliche Entwicklungen thematisiert worden, etwa die Besatzungspolitik im deutschen Machtbereich 
oder der Komplex Wehrmacht und Kriegsverbrechen. Mit dieser thematischen Offenheit hat das MGFA als 
Ressortforschungseinrichtung des Bundes dazu beigetragen, in Deutschland eine moderne Militärgeschichte 
zu entwickeln und zu etablieren, die mehr als nur die Beschreibung von Schlachten ist. Das „Weltkriegswerk“ 
dokumentiert selbst ein Stück wechselvoller Wissenschaftsgeschichte und die damit einhergehenden 
Paradigmenwechsel der historischen Fachdisziplinen.  

Die abschließenden Bände 10/1 und 10/2 befassen sich unter dem gemeinsamen Titel „Der Zusammenbruch 
des Deutschen Reiches 1945“ in zweierlei Hinsicht mit dem Kriegsende 1945: Zum einen stehen im ersten 
Teilband die militärischen Ereignisse an der Ost- und an der Westfront im Mittelpunkt. Darüber hinaus 
werden die deutsche Seekriegführung seit 1943, die strategische Bomberoffensive der Alliierten und die 
Besetzung durch die Rote Armee betrachtet. Zum anderen werden im zweiten Teilband die Folgen des 
Krieges aus unterschiedlicher Sicht dargestellt: Das moralische und politische Versagen der Wehrmacht-
führung erreichte während des aussichtslosen „Endkampfes“ seinen Höhepunkt. In dieser Agonie des 
Zusammenbruchs waren die Folgen für Flüchtlinge, Vertriebene und Kriegsgefangene besonders gravierend. 
Gleichzeitig stellten die Siegermächte die „deutsche Frage“, während die beginnende Erinnerung an den Krieg 
in Deutschland die erste Chance für einen Neubeginn bot.  
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Die Bände werden am 6. Mai 2008 in Berlin durch den ehemaligen Bundesminister Hans-Jochen Vogel und 
den renommierten britischen Historiker Ian Kershaw der Öffentlichkeit vorgestellt.  

Hinweis: Bestellungen richten Sie bitte direkt an den angegebenen Verlag oder Ihre Buchhandlung. 


